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Merkblatt  «Abwasser-
bewirtschaftung  in  Betrieben» 
Wasser ist als Rohstoff, Trägermedium 
und Lösungsmittel in vielen Herstellungs- 
und  Verarbeitungsprozessen  unverzicht-
bar.  Prozessleiter,  Planerinnen  und  Voll-
zugsbeauftragte finden in diesem AWEL-
Merkblatt  eine  kondensierte  Einführung  
in das Thema, einen Überblick über die 
wichtigsten  technischen  Vorbehand-
lungsverfahren,  eine  Schritt-für-Schritt-
Anleitung  für  intelligente  und  kostenspa-
rende  Nutzungsmöglichkeiten  sowie  ei-
nen  Wegweiser  für  die  rechtskonforme  
Abwasserentsorgung. Wer sich in der 
Fachwelt noch nicht auskennt, wird auch 
das Glossar zu schätzen wissen. 
www.zh.ch/umweltschutz  Betrieblicher 
Umweltschutz 
betriebe@bd.zh.ch, Telefon 043 259 32 62 
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Kanton Zürich
Baudirektion
AWEL Amt für Abfall, Wasser

Wegweiser Bau & Umwelt   
aktualisiert 
Schnell Antworten finden und zu wichti-
gen Informationen gelangen? Der von der 
Baudirektion  erstellte  «Wegweiser  Bau  &  
Umwelt»  (frühere  Bezeichnung:  Vollzugs-
schlüssel Umwelt) beschreibt kompakt 
und  übersichtlich  die  vielfältigen  Gemein-
deaufgaben in den Bereichen Bau und 
Umwelt.  Er  führt  die  rechtlichen  Grundla-
gen auf und dient als Wegweiser zu wich-
tigen  Informationen  wie  Webseiten,  Merk-
blättern  oder  Kontaktstellen. 
Der Wegweiser Bau & Umwelt wurde auf 
den neusten Stand gebracht und steht 
zum  Herunterladen  bereit. 
www.zh.ch/umweltschutz  Wegweiser Bau & 
Umwelt 
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Prinzipienkonfikte   
in der Schweizer Raumplanung 
Die Interessenabwägung ist die wohl zen-
tralste  Methode  der  Raumplanung.  Die  
Publikation  eröffnet  eine  übergeordnete  
Sichtweise  auf  die  Interessenabwägung,  
ist ein Fingerzeig für die vermehrte Be-
achtung der ethischen Dimension in der 
Raumplanungsausbildung  und  im  Raum-
planungsalltag  sowie  ein  Plädoyer  für  dif-
ferenziertere  Regulierungen  im  nomina-
len  und  funktionalen  Raumplanungs-
recht. Im Praxisteil wird die Theorie 
anhand  von  zwei  Fallbeispielen  disku-
tiert. 
vdf Hochschulverlag AG 2021, 72 Seiten, 
broschiert, ISBN: 978-3-7281-4013-5,  
www.vdf.ethz.ch 

Prinzipienkonflikte  
in der Schweizer 
Raumplanung 
Linus Wild 

Vollzugshilfe:   
Phosphorreiche  Abfälle 
Dieses Vollzugshilfemodul gibt den Kan-
tonen  und  betroffenen  Organisationen  
der  Wirtschaft  einen  Rahmen  für  den  
möglichst einheitlichen Vollzug bei der 
Phosphorrückgewinnung,  erläutert  die  
Anforderungen aus der Gesetzgebung 
sowie den Stand der Technik. 
Bundesamt für Umwelt BAFU, 2020, 19 Seiten 
Download: www.bafu.admin.ch/uv-1826-d 

Phosphorre che Abfä le 
n Mod l d r V r V g über d e V g u di En 

n (A , V A) 

0 | U 

 
    

 

i l
Ei u e ollzugshilfe zu erordnun i ermeidun nd e tsorgung
von Abfälle bfallverordnung VE

Abfall und Rohstoffe202 mwelt-Vollzug

Klimawandel in der Schweiz 
Der Bericht «Klimawandel in der Schweiz» 
gibt einen umfassenden Überblick über 
die  Ursachen  und  Auswirkungen  des  Kli-
mawandels in der Schweiz und präsen-
tiert  die  wichtigsten  Massnahmen  zur  
Emissionsverminderung  und  zur  Anpas-
sung an den Klimawandel. Er stützt sich 
auf  Beobachtungen  der  letzten  Jahrzehn-
te  sowie  auf  Modellrechnungen  basie-
rend auf den Klimaszenarien 2018. Die 
Studie wurde durch das BAFU und Me-
teoSchweiz gemeinsam unter dem Dach 
des National Centre for Climate Services 
(NCCS)  erarbeitet. 
Bundesamt für Umwelt BAFU, 2020, 105 Seiten 
Download: www.bafu.admin.ch/uz-2013-d 
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Klima202 mwelt-Zustand

Anwendung von eDNA-Methoden  
in  aquatischen  Ökosystemen 
Die  eDNA-Technologie  überwindet  ge-
wisse  Beschränkungen  herkömmlicher  
Biomonitoringmethoden  aquatischer  
Ökosysteme und erlaubt eine nichtinvasi-
ve  Probenahme,  eine  breite  taxonomi-
sche  Auflösung,  eine  hohe  Sensitivität  
und die Möglichkeit, Prozesse zu auto-
matisieren.  Vorgestellt  werden  Grundsät-
ze, Vorteile, Beschränkungen sowie mög-
liche Anwendungen von eDNA-Tools. 
Bundesamt für Umwelt BAFU, 2021, 77 Seiten 
Download: www.bafu.admin.ch/uw-2010-d 

www.zh.ch/umweltpraxis 

 
 

 

Anwendung von eDNA Methoden 
n b olog schen Untersuchungen 
und bei der bio og schen Bewertung 
von aquat schen Ökosystemen 
Rich ie 

0 | U 

   
  

     
  

-
i i i

l i
i

tlin n

Wasser202 mwelt-Wissen
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